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BOHR- UND MEISSELHAMMER 
PBH 800 A1

Einleitung
Wir beglückwünschen Sie zum Kauf Ihres neuen 
Gerätes. Sie haben sich damit für ein hochwertiges 
Produkt entschieden. Die Bedienungsanleitung ist 
Teil dieses Produkts. Sie enthält wichtige Hinweise 
für Sicherheit, Gebrauch und Entsorgung. Machen 
Sie sich vor der Benutzung des Produkts mit allen 
Bedien- und Sicherheitshinweisen vertraut. Benut-
zen Sie das Produkt nur wie beschrieben und für 
die angegebenen Einsatzbereiche. Händigen Sie 
alle Unterlagen bei Weitergabe des Produkts an 
Dritte mit aus.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Der Bohr- und Meißelhammer PBH 800 A1 
(nachfolgend Gerät) ist geeignet zum:

	▯ Hammerbohren in Ziegel, Beton und Gestein

	▯ Meißeln in Beton, Gestein und Verputz

	▯ Bohren in Gestein, Holz und Metall

Jede andere Verwendung oder Veränderung des 
Gerätes gilt als nicht bestimmungsgemäß und birgt 
erhebliche Unfallgefahren.

Für aus bestimmungswidriger Verwendung ent
standene Schäden übernimmt der Hersteller keine 
Haftung. Das Gerät ist nicht für den gewerblichen 
Einsatz bestimmt.

Abgebildete Komponenten
 Drehschraube für Tiefenanschlag

 Drehrichtungsumschalter

 EIN-/AUS-Schalter

 Feststelltaste für EIN-/AUS-Schalter

 Entriegelungstaste für Funktionswahlschalter

 Funktionswahlschalter

 Zusatzhandgriff

 Staubschutzkappe

 Werkzeugaufnahme

 Verriegelungshülse

 Tiefenanschlag (nicht vormontiert)

 Schnellspannbohrfutter

Lieferumfang
1 Bohr- und Meißelhammer PBH 800 A1

1 Zusatzhandgriff

1 �Schnellspannbohrfutter mit Aufnahme nach dem 
SDS-plus-System (siehe Abb. A)

3 SDS-Bohrer (6/8/10 x 150 mm, siehe Abb. B)

1 Flachmeißel (14 x 250 mm, siehe Abb. B)

1 Tiefenanschlag

1 Tragekoffer

1 Bedienungsanleitung

Technische Daten
Bemessungsaufnahme 	 800 W

Bemessungsspannung	� 230 V ∼, 50 Hz  
(Wechselstrom)

Bemessungs- 
Leerlaufdrehzahl	 n0 0–1650 min-1

Schlagzahl	 0–7500 min-1

Schlagenergie	 1,2 J

Max. Bohrdurchmesser	� 13 mm für Stahl 
24 mm für Holz 
19 mm für Beton

Schutzklasse	� II /   (Doppelisolierung)
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Geräuschemissionswert
Messwert für Geräusch ermittelt entsprechend 
EN 62841. Der A-bewertete Geräuschpegel des 
Elektrowerkzeugs beträgt typischerweise:

Schalldruckpegel	 LpA =	96,3	dB (A)
Unsicherheit	 K =	 3	 dB
Schallleistungspegel	 LWA =	107,3	dB (A)
Unsicherheit	 K =	 3	 dB

Gehörschutz tragen!

Schwingungsgesamtwert
Schwingungsgesamtwerte (Vektorsumme dreier 
Richtungen) ermittelt entsprechend EN 62841:

Bohrhämmern in 
Beton� ah(HD) = 12,604 m/s2, K = 1,5 m/s2

Meißeln� ah(CHeq) = 13,466 m/s2, K = 1,5 m/s2

HINWEIS

	► Die angegebenen Schwingungsgesamtwerte 
und die angegebenen Geräuschemissions-
werte sind nach einem genormten Prüfver
fahren gemessen worden und können zum 
Vergleich eines Elektrowerkzeugs mit einem 
anderen verwendet werden.

	► Die angegebenen Schwingungsgesamtwerte 
und die angegebenen Geräuschemissions-
werte können auch zu einer vorläufigen Ein-
schätzung der Belastung verwendet werden. 

 WARNUNG!

	► Die Schwingungs- und Geräuschemissionen 
können während der tatsächlichen Benutzung 
des Elektrowerkzeugs von den Angabewerten 
abweichen, abhängig von der Art und Weise, 
in der das Elektrowerkzeug verwendet wird, 
insbesondere, welche Art von Werkstück 
bearbeitet wird.

 WARNUNG!

	► Es ist notwendig, Sicherheitsmaßnahmen  
zum Schutz des Bedieners festzulegen, die 
auf einer Abschätzung der Schwingungs
belastung während der tatsächlichen Benut-
zungsbedingungen beruhen (hierbei sind alle 
Anteile des Betriebszyklus zu berücksichtigen, 
beispielsweise Zeiten, in denen das Elekt-
rowerkzeug abgeschaltet ist, und solche, in 
denen es zwar eingeschaltet ist, aber ohne 
Belastung läuft). 

Allgemeine 
Sicherheitshinweise für 
Elektrowerkzeuge

 WARNUNG!

	► Lesen Sie alle Sicherheitshinweise, Anwei­
sungen, Bebilderungen und technischen 
Daten, mit denen dieses Elektrowerkzeug 
versehen ist. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der nachfolgenden Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere 
Verletzungen verursachen.

Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff 
„Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene 
Elektrowerkzeuge (mit Netzleitung) und auf akku-
betriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzleitung).

1. �Arbeitsplatzsicherheit
a)	� Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und 

gut beleuchtet. Unordnung und unbeleuchtete 
Arbeitsbereiche können zu Unfällen führen.

b)	� Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht 
in explosionsgefährdeter Umgebung, in der 
sich brennbare Flüssigkeiten, Gase oder 
Stäube befinden. Elektrowerkzeuge erzeugen 
Funken, die den Staub oder die Dämpfe ent
zünden können.

c)	� Halten Sie Kinder und andere Personen 
während der Benutzung des Elektrowerk­
zeugs fern. Bei Ablenkung können Sie die 
Kontrolle über das Elektrowerkzeug verlieren.
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2. �Elektrische Sicherheit
a)	� Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeugs 

muss in die Steckdose passen. Der Stecker 
darf in keiner Weise verändert werden.  
Verwenden Sie keine Adapterstecker gemein­
sam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeugen. 
Unveränderte Stecker und passende Steck
dosen verringern das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

b)	� Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten 
Oberflächen wie von Rohren, Heizungen, 
Herden und Kühlschränken. Es besteht ein er-
höhtes Risiko durch elektrischen Schlag, wenn 
Ihr Körper geerdet ist.

c)	� Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder 
Nässe fern. Das Eindringen von Wasser in ein 
Elektrowerkzeug erhöht das Risiko eines elek
trischen Schlages.

d)	� Zweckentfremden Sie die Anschlussleitung 
nicht, um das Elektrowerkzeug zu tragen, 
aufzuhängen oder um den Stecker aus der 
Steckdose zu ziehen. Halten Sie die Anschluss­
leitung fern von Hitze, Öl, scharfen Kanten 
oder sich bewegenden Teilen. Beschädigte 
oder verwickelte Anschlussleitungen erhöhen  
das Risiko eines elektrischen Schlages.

e)	 �Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im 
Freien arbeiten, verwenden Sie nur Verlänge­
rungsleitungen, die auch für den Außenbe­
reich geeignet sind. Die Anwendung einer für 
den Außenbereich geeigneten Verlängerungs-
leitung verringert das Risiko eines elektrischen 
Schlages.

f)	� Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeugs in 
feuchter Umgebung nicht vermeidbar ist, ver­
wenden Sie einen Fehlerstromschutzschalter. 
Der Einsatz eines Fehlerstromschutzschalters ver-
mindert das Risiko eines elektrischen Schlages.

3. �Sicherheit von Personen
a)	� Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, 

was Sie tun, und gehen Sie mit Vernunft an 
die Arbeit mit einem Elektrowerkzeug. Be­
nutzen Sie kein Elektrowerkzeug, wenn Sie 
müde sind oder unter dem Einfluss von Drogen, 
Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein 
Moment der Unachtsamkeit beim Gebrauch 
des Elektrowerkzeugs kann zu ernsthaften Ver-
letzungen führen.

b)	� Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und 
immer eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher 
Schutzausrüstung, wie Staubmaske, rutschfeste 
Sicherheitsschuhe, Schutzhelm oder Gehörschutz, 
je nach Art und Einsatz des Elektrowerkzeugs, 
verringert das Risiko von Verletzungen.

c)	� Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetrieb­
nahme. Vergewissern Sie sich, dass das Elek­
trowerkzeug ausgeschaltet ist, bevor Sie es 
an die Stromversorgung und/oder den Akku 
anschließen, es aufnehmen oder tragen. 
Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeugs 
den Finger am Schalter haben oder das Elektro-
werkzeug eingeschaltet an die Stromversorgung 
anschließen, kann dies zu Unfällen führen.

d)	� Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrau­
benschlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug 
einschalten. Ein Werkzeug oder Schlüssel, der 
sich in einem drehenden Teil des Elektrowerk-
zeugs befindet, kann zu Verletzungen führen.

e)	� Vermeiden Sie eine abnormale Körper­
haltung. Sorgen Sie für einen sicheren Stand 
und halten Sie jederzeit das Gleichgewicht. 
Dadurch können Sie das Elektrowerkzeug in 
unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

f)	� Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie 
keine weite Kleidung oder Schmuck. Halten 
Sie Haare und Kleidung fern von sich be­
wegenden Teilen. Lockere Kleidung, Schmuck 
oder lange Haare können von sich bewegen-
den Teilen erfasst werden.

g)	� Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen 
montiert werden können, sind diese anzu­
schließen und richtig zu verwenden. Die 
Verwendung einer Staubabsaugung kann 
Gefährdungen durch Staub verringern.
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h)	� Wiegen Sie sich nicht in falscher Sicherheit 
und setzen Sie sich nicht über die Sicherheits­
regeln für Elektrowerkzeuge hinweg, auch 
wenn Sie nach vielfachem Gebrauch mit dem 
Elektrowerkzeug vertraut sind. Achtloses 
Handeln kann binnen Sekundenbruchteilen zu 
schweren Verletzungen führen.

4. �Verwendung und Behandlung 
des Elektrowerkzeugs

a)	� Überlasten Sie das Elektrowerkzeug nicht. 
Verwenden Sie für Ihre Arbeit das dafür 
bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem passen-
den Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und 
sicherer im angegebenen Leistungsbereich.

b)	� Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen 
Schalter defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das 
sich nicht mehr ein- oder ausschalten lässt, ist 
gefährlich und muss repariert werden.

c)	� Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose 
und / oder entfernen Sie den abnehmbaren 
Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen vor­
nehmen, Einsatzwerkzeugteile wechseln oder 
das Elektrowerkzeug weglegen. Diese Vor-
sichtsmaßnahme verhindert den unbeabsichtig-
ten Start des Elektrowerkzeugs.

d)	� Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge 
außerhalb der Reichweite von Kindern auf. 
Lassen Sie keine Personen das Elektrowerk­
zeug benutzen, die mit diesem nicht vertraut 
sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn 
sie von unerfahrenen Personen benutzt werden.

e)	� Pflegen Sie Elektrowerkzeuge und Einsatz­
werkzeug mit Sorgfalt. Kontrollieren Sie, ob 
bewegliche Teile einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder 
so beschädigt sind, dass die Funktion des 
Elektrowerkzeugs beeinträchtigt ist. Lassen 
Sie beschädigte Teile vor dem Einsatz des 
Elektrowerkzeuges reparieren. Viele Unfälle 
haben ihre Ursache in schlecht gewarteten 
Elektrowerkzeugen.

f)	� Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und 
sauber. Sorgfältig gepflegte Schneidwerkzeuge 
mit scharfen Schneidkanten verklemmen sich 
weniger und sind leichter zu führen.

g)	� Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Einsatz­
werkzeug, Einsatzwerkzeuge usw. entspre­
chend diesen Anweisungen. Berücksichtigen 
Sie dabei die Arbeitsbedingungen und die 
auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von 
Elektrowerkzeugen für andere als die vorge
sehenen Anwendungen kann zu gefährlichen 
Situationen führen.

h)	� Halten Sie Griffe und Griffflächen trocken, 
sauber und frei von Öl und Fett. Rutschige 
Griffe und Griffflächen erlauben keine sichere 
Bedienung und Kontrolle des Elektrowerkzeugs 
in unvorhergesehenen Situationen.

5. �Service
a)	� Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qua­

lifiziertem Fachpersonal und nur mit Original-
Ersatzteilen reparieren. Damit wird sicherge-
stellt, dass die Sicherheit des Elektrowerkzeugs 
erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für Hämmer

Sicherheitshinweise für alle Arbeiten
	■ �Tragen Sie Gehörschutz. Die Ein

wirkung von Lärm kann Gehörverlust 
bewirken.

	■ Benutzen Sie Zusatzgriffe, wenn diese mit 
dem Elektrowerkzeug mitgeliefert werden. 
Der Verlust der Kontrolle kann zu Verletzungen 
führen.

	■ Halten Sie das Elektrowerkzeug an den iso­
lierten Griffflächen, wenn Sie Arbeiten aus­
führen, bei denen das Bohrwerkzeug verbor­
gene Stromleitungen oder die eigene 
Anschlussleitung treffen kann. Der Kontakt mit 
einer spannungsführenden Leitung kann auch 
metallene Geräteteile unter Spannung setzen 
und zu einem elektrischen Schlag führen.

	■ �Tragen Sie eine Staubschutzmaske.
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Sicherheitshinweise bei Verwendung langer 
Bohrer

	■ Arbeiten Sie auf keinen Fall mit einer höheren 
Drehzahl als der für den Bohrer maximal zu­
lässigen Drehzahl. Bei höheren Drehzahlen 
kann sich der Bohrer leicht verbiegen, wenn er 
sich ohne Kontakt mit dem Werkstück frei dre-
hen kann, und zu Verletzungen führen.

	■ Beginnen Sie den Bohrvorgang immer mit 
niedriger Drehzahl und während der Bohrer 
Kontakt mit dem Werkstück hat. Bei höheren 
Drehzahlen kann sich der Bohrer leicht verbiegen, 
wenn er sich ohne Kontakt mit dem Werkstück 
frei drehen kann, und zu Verletzungen führen.

	■ Üben Sie keinen übermäßigen Druck und nur in 
Längsrichtung zum Bohrer aus. Bohrer können 
sich verbiegen und dadurch brechen oder zu ei-
nem Verlust der Kontrolle und zu Verletzungen 
führen.

 WARNUNG! GIFTIGE STÄUBE!

	► Das Bearbeiten von schädlichen/giftigen 
Stäuben stellt eine Gesundheitsgefährdung 
für die Bedienperson oder in der Nähe be-
findliche Personen dar.

	■ ACHTUNG LEITUNGEN! GEFAHR!  
Vergewissern Sie sich, dass Sie nicht auf Strom-, 
Gas- oder Wasserleitungen stoßen, wenn Sie 
mit dem Elektrowerkzeug arbeiten. Prüfen Sie 
ggf. mit einem Leitungssucher, bevor Sie in eine 
Wand bohren bzw. diese aufschlitzen.

Restrisiken
Auch wenn Sie dieses Elektrowerkzeug vorschrifts-
mäßig bedienen, bleiben immer Restrisiken be
stehen. Folgende Gefahren können im Zusammen-
hang mit der Bauweise und Ausführung dieses 
Elektrowerkzeugs auftreten:

1. �Lungenschäden, falls keine geeignete Staub-
schutzmaske getragen wird. 

2. �Gehörschäden, falls kein geeigneter Gehör-
schutz getragen wird. 

3. �Gesundheitsschäden, die aus Hand-Arm-
Schwingungen resultieren, falls das Gerät über 
einen längeren Zeitraum verwendet wird oder 
nicht ordnungsgemäß geführt und gewartet 
wird.

 WARNUNG!

	► Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während des 
Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses 
Feld kann unter bestimmten Umständen aktive 
oder passive medizinische Implantate beein-
trächtigen. Um die Gefahr von ernsthaften 
oder tödlichen Verletzungen zu verringern, 
empfehlen wir Personen mit medizinischen 
Implantaten ihren Arzt und den Hersteller 
vom medizinischen Implantat zu konsultieren, 
bevor die Maschine bedient wird.

Originalzubehör/-zusatzgeräte
	■ Benutzen Sie nur Zubehör und Zusatzgeräte, 

die in der Bedienungsanleitung angegeben 
sind.

Inbetriebnahme

Zusatzhandgriff

HINWEIS

	► Aus Sicherheitsgründen dürfen Sie dieses 
Gerät nur mit montiertem Zusatzhandgriff  
verwenden.

	♦ Die Greifposition des Zusatzhandgriffes   
kann verändert werden. 
Drehen Sie den Zusatzhandgriff  im 
Uhrzeigersinn und ziehen Sie den Zusatzhand-
griff  etwas vom Gerät ab.

	♦ Schwenken Sie den Zusatzhandgriff  in die 
gewünschte Position.

	♦ Die Rasterstellungen am Zusatzhandgriff  
müssen nun über die beiden Sicherungsstifte am 
Spindelhals des Gerätes geschoben werden.

	♦ Danach drehen Sie den Zusatzhandgriff  
wieder entgegen dem Uhrzeigersinn fest.

HINWEIS

	► Bringen Sie je nach Arbeitsposition den 
Zusatzhandgriff  in die verschiedenen 
Rasterstellungen. Lösen und verschließen Sie 
hierfür den Zusatzhandgriff  wie zuvor 
beschrieben.
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Tiefenanschlag
	♦ Lösen Sie die Drehschraube für den Tiefen

anschlag .

	♦ Setzen Sie den Tiefenanschlag  in den 
Zusatzhandgriff  ein.

	♦ Achten Sie darauf, dass die Zahnung am 
Tiefenanschlag  nach unten zeigt.

	♦ Ziehen Sie den Tiefenanschlag  so weit 
heraus, dass der Abstand zwischen der Spitze 
des Bohrers und der Spitze des Tiefenanschlags 
der gewünschten Bohrtiefe entspricht. 

	♦ Drehen Sie die Drehschraube für den Tiefen
anschlag   fest, um den Tiefenschlag  zu 
arretieren.

Werkzeuge einsetzen/entnehmen

 WARNUNG!

	► Schalten Sie vor allen Arbeiten am Gerät das 
Gerät aus und ziehen Sie den Netzstecker.

Werkzeug einsetzen
	♦ Fetten Sie vor dem Einsetzen des Werkzeugs 

die Werkzeugaufnahme  leicht mit Maschinen
fett ein.

	♦ Setzen Sie das Werkzeug drehend in die 
Werkzeugaufnahme  ein, bis es selbsttätig 
verriegelt wird.

	♦ Überprüfen Sie durch Ziehen des Werkzeugs 
die einwandfreie Verriegelung. Das Werkzeug 
hat systembedingt ein radiales Spiel.

Werkzeug entnehmen
	♦ Ziehen Sie zum Entnehmen des Werkzeugs  

die Verriegelungshülse  nach hinten.

Schnellspannbohrfutter 
für Rundschaftbohrer

 WARNUNG!

	► Benutzen Sie das Schnellspannbohr
futter  nicht im Hammerbohr- oder 
Meißelbetrieb!

	♦ Stellen Sie den Funktionswahlschalter  auf 
das Bohrersymbol .

Schnellspannbohrfutter für Rundschaftbohrer 
einsetzen

	♦ Setzen Sie das Schnellspannbohrfutter  
drehend in die Werkzeugaufnahme  ein, bis 
es selbsttätig verriegelt wird.

	♦ Überprüfen Sie durch Ziehen des Werkzeugs 
die einwandfreie Verriegelung.

Schnellspannbohrfutter für Rundschaftbohrer 
entnehmen

	♦ Ziehen Sie zum Entnehmen des Schnellspann-
bohrfutters  die Verriegelungshülse  nach 
hinten und entnehmen Sie das Schnellspann-
bohrfutter .

Bedienung

Betriebsart wählen

Funktionswahlschalter
	♦ Drücken und halten Sie die Entriegelungstaste  

des Funktionswahlschalters . Drehen Sie 
den Funktionswahlschalter  so, dass die ge-
wünschte Symbolik an der Pfeil-Markierung 
einrastet:

Funktion Symbol

Bohren/Schrauben

Hammerbohren

Meißeln

Meißelposition-Verstellung

Meißelposition verstellen
Sie können mit dieser Funktion das Werkzeug für 
den Meißelvorgang in die erforderliche Position 
drehen.

	♦ Drehen Sie den Funktionswahlschalter  in 
die Position .

	♦ Drehen Sie das Werkzeug in der Werkzeug
aufnahme  in die erforderliche Position.

	♦ Drehen Sie für den Meißelvorgang den  
Funktionswahlschalter  in die Position .
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Ein- und ausschalten

Gerät einschalten
	♦ Drücken Sie den EIN-/AUS-Schalter .

Gerät ausschalten
	♦ Lassen Sie den EIN-/AUS-Schalter  los.

Dauerbetrieb einschalten
	♦ Drücken Sie den EIN-/AUS-Schalter .  

Stellen Sie ihn im gedrückten Zustand mit der 
Feststelltaste für EIN-/AUS-Schalter  fest.

Dauerbetrieb ausschalten
	♦ Drücken Sie den EIN-/AUS-Schalter  und 

lassen Sie ihn wieder los.

Drehzahl einstellen
Der EIN-/AUS-Schalter  verfügt über eine vari
able Geschwindigkeitsregelung. Leichter Druck auf 
den EIN-/AUS-Schalter  bewirkt eine niedrige 
Drehzahl. Mit zunehmenden Druck erhöht sich die 
Drehzahl.

Drehrichtung umschalten
	♦ Wechseln Sie die Drehrichtung, indem Sie den 

Drehrichtungsumschalter  nach rechts bzw. 
links durchdrücken.

Wartung und Reinigung
WARNUNG! VERLETZUNGSGEFAHR! 
Schalten Sie vor allen Arbeiten am 
Gerät das Gerät aus und ziehen Sie 
den Netzstecker.

	■ Es dürfen keine Flüssigkeiten in das Innere des 
Gerätes gelangen.

	■ Verwenden Sie zum Reinigen des Gehäuses  
ein trockenes Tuch.

	■ Säubern Sie regelmäßig die Werkzeugauf
nahme : VORSICHT! VORSPANNUNG!

	♦ Ziehen Sie dazu die Verriegelungshülse  
nach hinten und ziehen Sie die Staubschutz-
kappe  mit Hilfe eines Schraubendrehers 
von der Werkzeugaufnahme  ab.

 WARNUNG!

	► Wenn ein Ersatz der Anschlussleitung er
forderlich ist, dann ist dies vom Hersteller 
oder seinem Vertreter auszuführen, um 
Sicherheitsgefährdungen zu vermeiden.

HINWEIS

	► Nicht aufgeführte Ersatzteile (wie z. B. Kohle
bürsten, Schalter) können Sie über unsere 
Callcenter bestellen.

Entsorgung
Werfen Sie Elektrowerkzeuge  
nicht in den Hausmüll! 

Das nebenstehende Symbol einer durch-
gestrichenen Mülltonne auf Rädern zeigt 

an, dass dieses Gerät der Richtlinie 2012/19/EU 
unterliegt. Diese Richtlinie besagt, dass Sie dieses 
Gerät am Ende seiner Nutzungszeit nicht mit dem 
normalen Haushaltsmüll entsorgen dürfen, sondern 
in speziell eingerichteten Sammelstellen, Wertstoff-
höfen oder Entsorgungsbetrieben abgeben müssen. 
Diese Entsorgung ist für Sie kostenfrei. Schonen 
Sie die Umwelt und entsorgen Sie fachgerecht.

Für den deutschen Markt gilt
Beim Kauf eines Neugerätes haben Sie das Recht, 
das entsprechende Altgerät an Ihren Händler zu-
rückzugeben. Händler von Elektro- und Elektronik-
geräten mit einer Verkaufsfläche von mindestens 
400 qm sowie Lebensmittelhändler mit einer Ver
kaufsfläche von mindestens 800 qm, die regelmäßig 
Elektro- und Elektronikgeräte verkaufen, sind außer-
dem verpflichtet, Altgeräte unentgeltlich zurückzu-
nehmen, auch ohne dass ein Neugerät gekauft wird, 
wenn die Altgeräte in keiner Abmessung größer 
sind als 25 cm. LIDL bietet Ihnen Rücknahmemög-
lichkeiten direkt in den Filialen und Märkten an. 
Informieren Sie sich auch bei Ihrem Händler über 
die Rücknahmemöglichkeiten vor Ort.

Weitere Möglichkeiten zur Entsorgung 
des ausgedienten Produkts erfahren  
Sie bei Ihrer Gemeinde- oder Stadtver-
waltung.
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Die Verpackung besteht aus umwelt-
freundlichen Materialien, die Sie über 
die örtlichen Recyclingstellen entsorgen 
können.

Entsorgen Sie die Verpackung umwelt-
gerecht. Beachten Sie die Kennzeichnung 
auf den verschiedenen Verpackungsma-
terialien und trennen Sie diese gegebe-

nenfalls gesondert. Die Verpackungsmaterialien sind 
gekennzeichnet mit Abkürzungen (a) und Ziffern (b) 
mit folgender Bedeutung: 1–7: Kunststoffe,  
20–22: Papier und Pappe, 80–98: Verbundstoffe.

Garantie der 
Kompernaß Handels GmbH
Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,

Sie erhalten auf dieses Gerät 3 Jahre Garantie ab 
Kaufdatum. Im Falle von Mängeln dieses Produkts 
stehen Ihnen gegen den Verkäufer des Produkts 
gesetzliche Rechte zu. Diese gesetzlichen Rechte 
werden durch unsere im Folgenden dargestellte 
Garantie nicht eingeschränkt.

Garantiebedingungen
Die Garantiefrist beginnt mit dem Kaufdatum. Bitte 
bewahren Sie den Kassenbon gut auf. Dieser wird 
als Nachweis für den Kauf benötigt.

Tritt innerhalb von drei Jahren ab dem Kaufdatum 
dieses Produkts ein Material- oder Fabrikationsfehler 
auf, wird das Produkt von uns – nach unserer Wahl 
– für Sie kostenlos repariert, ersetzt oder der Kauf-
preis erstattet. Diese Garantieleistung setzt voraus, 
dass innerhalb der Dreijahresfrist das defekte Ge-
rät und der Kaufbeleg (Kassenbon) vorgelegt und 
schriftlich kurz beschrieben wird, worin der Mangel 
besteht und wann er aufgetreten ist.

Wenn der Defekt von unserer Garantie gedeckt ist, 
erhalten Sie das reparierte oder ein neues Produkt 
zurück. Mit Reparatur oder Austausch des Produkts 
beginnt kein neuer Garantiezeitraum.

Garantiezeit und gesetzliche 
Mängelansprüche
Die Garantiezeit wird durch die Gewährleistung 
nicht verlängert. Dies gilt auch für ersetzte und re-
parierte Teile. Eventuell schon beim Kauf vorhandene 
Schäden und Mängel müssen sofort nach dem Aus-
packen gemeldet werden. Nach Ablauf der Garan-
tiezeit anfallende Reparaturen sind kostenpflichtig.

Garantieumfang
Das Gerät wurde nach strengen Qualitätsrichtlinien 
sorgfältig produziert und vor Auslieferung gewissen-
haft geprüft.

Die Garantieleistung gilt für Material- oder Fabrika-
tionsfehler. Diese Garantie erstreckt sich nicht auf 
Produktteile, die normaler Abnutzung ausgesetzt 
sind und daher als Verschleißteile angesehen wer-
den können oder für Beschädigungen an zerbrech-
lichen Teilen, z. B. Schalter oder Teile, die aus Glas 
gefertigt sind.

Diese Garantie verfällt, wenn das Produkt beschä-
digt, nicht sachgemäß benutzt oder gewartet wurde. 
Für eine sachgemäße Benutzung des Produkts 
sind alle in der Bedienungsanleitung aufgeführten 
Anweisungen genau einzuhalten. Verwendungs
zwecke und Handlungen, von denen in der Be
dienungsanleitung abgeraten oder vor denen 
gewarnt wird, sind unbedingt zu vermeiden.

Das Produkt ist nur für den privaten und nicht für 
den gewerblichen Gebrauch bestimmt. Bei miss-
bräuchlicher und unsachgemäßer Behandlung, 
Gewaltanwendung und bei Eingriffen, die nicht  
von unserer autorisierten Serviceniederlassung 
vorgenommen wurden, erlischt die Garantie.

Garantiezeit gilt nicht bei
■	 normaler Abnutzung der Akkukapazität

■	 gewerblichen Gebrauch des Produktes

■	 Beschädigung oder Veränderung des Produktes 
durch den Kunden

■	 Missachtung der Sicherheits- und Wartungs
vorschriften, Bedienungsfehler

■	 Schäden durch Elementarereignisse
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Abwicklung im Garantiefall
Um eine schnelle Bearbeitung Ihres Anliegens 
zu gewährleisten, folgen Sie bitte den folgenden 
Hinweisen:

■	 Bitte halten Sie für alle Anfragen den Kassenbon 
und die Artikelnummer (IAN) 389831_2201
als Nachweis für den Kauf bereit.

■	 Die Artikelnummer entnehmen Sie bitte dem Ty-
penschild am Produkt, einer Gravur am Produkt, 
dem Titelblatt der Bedienungsanleitung (unten 
links) oder dem Aufkleber auf der Rück- oder 
Unterseite des Produktes.

■	 Sollten Funktionsfehler oder sonstige Mängel 
auftreten, kontaktieren Sie zunächst die nachfol-
gend benannte Serviceabteilung telefonisch 
oder per E-Mail.

■	 Ein als defekt erfasstes Produkt können Sie dann 
unter Beifügung des Kaufbelegs (Kassenbon) 
und der Angabe, worin der Mangel besteht und 
wann er aufgetreten ist, für Sie portofrei an die 
Ihnen mitgeteilte Serviceanschrift übersenden.

�Auf www.lidl-service.com können Sie 
diese und viele weitere Handbücher, 
Produktvideos und Installationssoft-
ware herunterladen.

Mit diesem QR-Code gelangen Sie direkt auf die 
Lidl-Service-Seite (www.lidl-service.com) und kön-
nen mittels der Eingabe der Artikelnummer (IAN) 
389831_2201 Ihre Bedienungsanleitung öffnen.

HINWEIS

	► Bei Parkside Werkzeugen senden Sie bitte 
ausschließlich den defekten Artikel ohne 
Zubehör (z. B. Akku, Aufbewahrungskoffer, 
Montagewerkzeuge, etc) ein.

 WARNUNG!

	► Lassen Sie Ihre Geräte von der Service­
stelle oder einer Elektrofachkraft und nur 
mit Original-Ersatzteilen reparieren. Damit 
wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Gerätes erhalten bleibt.

	► Lassen Sie den Austausch des Steckers 
oder der Netzleitung immer vom Hersteller 
des Gerätes oder seinem Kundendienst 
ausführen. Damit wird sichergestellt, dass  
die Sicherheit des Gerätes erhalten bleibt.

Service
�Service Deutschland 
Tel.: 0800 5435 111 (kostenfrei 
aus dem dt. Festnetz / Mobilfunknetz)  
E-Mail: kompernass@lidl.de

�Service Österreich 
Tel.: 0820 201 222  
E-Mail: kompernass@lidl.at

�Service Schweiz 
Tel.: 0800 56 44 33 
E-Mail: kompernass@lidl.ch

IAN 389831_2201

Importeur
Bitte beachten Sie, dass die folgende Anschrift 
keine Serviceanschrift ist. Kontaktieren Sie zunächst 
die benannte Servicestelle.

KOMPERNASS HANDELS GMBH

BURGSTRASSE 21

44867 BOCHUM

GERMANY

www.kompernass.com
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Original-Konformitätserklärung
Wir, KOMPERNASS HANDELS GMBH, Dokumentenverantwortlicher: Herr Semi Uguzlu,  
BURGSTR. 21, 44867 BOCHUM, Deutschland, erklären hiermit, dass dieses Produkt mit den  
folgenden Normen, normativen Dokumenten und EG-Richtlinien übereinstimmt:

Maschinenrichtlinie (2006/42/EG)

Elektromagnetische Verträglichkeit (2014/30/EU)

RoHS-Richtlinie (2011/65/EU)*

* �Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. Der oben  
beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe 
in Elektro- und Elektronikgeräten.

Angewandte harmonisierte Normen

EN 62841-1:2015

EN IEC 62841-2-6:2020/A11:2020

EN IEC 55014-1:2021

EN IEC 55014-2:2021

EN IEC 61000-3-2:2019/A1:2021

EN 61000-3-3:2013/A2:2021

EN IEC 63000:2018

Typbezeichnung der Maschine: Bohr- und Meißelhammer PBH 800 A1

Herstellungsjahr: 05–2022

Seriennummer: IAN 389831_2201

Bochum, 30.03.2022

 
Semi Uguzlu
- Qualitätsmanager -

Technische Änderungen im Sinne der Weiterentwicklung sind vorbehalten.



PBH 800 A1■ 12 │ DE│AT│CH



KOMPERNASS HANDELS GMBH
BURGSTRASSE 21 
44867 BOCHUM
GERMANY
www.kompernass.com

Stand der Informationen: 
03 / 2022 · Ident.-No.: PBH800A1-032022-1

IAN 389831_2201


